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Podiumsdiskussion mit: 
  Dr. Aed Yaghi Arzt, Koordinator des Notfallteams der 

Palestinian Medical Relief Society in Gaza (online)
 Haya Abu Warda Menschenrechtsexpertin, internationale 

Advocacy-Arbeit bei den Physicians for Human Rights Israel
 Moderiert von medico international schweiz

Seit Jahrzehnten wird Palästinenser*innen in der Westbank, in 
Ostjerusalem und in Gaza das Recht auf Gesundheit verwehrt. 
Die Mauer und israelische Checkpoints, verwehrte Reisebewilli-
gungen und die Blockade von Medikamenten erschweren den 
Zugang zur Gesundheitsversorgung. Gleichzeitig erhöht die Ge-
walt der israelischen Armee und der Siedler*innen den Bedarf 
der medizinischen Notfallversorgung. In Gaza kämpfen die Men-
schen aktuell unter den genozidalen Angriffen der israelischen 
Armee und einer totalen Blockade um ihr Überleben. Die Versor-
gungslage ist katastrophal. Niemand ist sicher – auch Gesund-
heitseinrichtungen, Ambulanzen und Gesundheitspersonal wer-
den gezielt angegriffen. Die Folgen für die physische und psychische 
Gesundheit der Menschen sind bereits jetzt verheerend.

Wir sprechen mit Gästen der medico-Partnerorganisationen Pa-
lestinian Medical Relief Society Gaza (PMRS-Gaza) und Physici-
ans for Human Rights Israel (PHRI) über ihr jahrzehntelanges 
Engagement für das Recht auf Gesundheit, darüber, wie sie in 
der aktuellen Situation weiterarbeiten sowie über die Verant-
wortung des Westens und die Bedeutung der internationalen 
Solidarität.

Freitag, 3. Mai  
18.00 Uhr
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Kanonengasse 20  
8004 Zürich

Englisch mit  
Übersetzung ins  

Deutsch
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